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p u b l i c  v i e w i ng

Achtung! Kostenlose Freizeit-
angebote!

Die Stadt Magdeburg ermöglicht 
uns kostenlosen oder vergünstig-
ten Eintritt zu verschiedenen Frei-
zeiteinrichtungen. Wenn Ihr dieses 
tolle Angebot nutzen wollt,  be-
kommt Ihr nähere Informationen 
von Connie, Hannes und Hannes 
am Infopoint.

WICHTIG: Korrektur im Zeit-
plan!

Bei dem in der ersten Ausgabe ver-
öffentlichten Zeiplan hat sich der 
Fehlerteufel eingeschlichen: Die 
3. Runde in der U10/U12 beginnt 
heute bereits um 08:30 Uhr. Wir 
bitten für diesen Fehler um Ent-
schuldigung und hoffen, nieman-
den verwirrt zu haben.

w w w . d e u t s c h e - s c h a c h j u g e n d . d e
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Horoskop für 09.06.2014: Widder
Magdeburg Stadt der,.. ne keine Wiederholung, denn genau das ist dein Problem, du bist durch-
schaubar, keine überraschenden Momente, werde lebendiger.

Spannender Start

42 Dezibel mit über 400 Personen im Turniersaal – das ist rekordverdächtig. Die sprichwörtliche Stecknadel 
hätte man fallen hören können, wenn nicht der dicke Teppichboden diese geräuschmindernd abgefedert 
hätte.

Sind zwei Springer gegen den König Remis? Diese Frage stellten zwei Spieler den Schiedsrichtern. Die Schi-
ris, zur Neutralität verpflichtet, enthalten sich eines Kommentars. 50 Züge später findet die U12-Partie ein 
Ende durch korrekte Remisreklamation. In der Partie hat jeder etwas gelernt: schachlich und regeltechnisch.

Hereinreden Unbeteiligter = rote Karte, so einfach ist das. Ob genullt wird, steht auf einem anderen Blatt. 
Aber bei der Durchsetzung der Strafe büßte unser Schiedsrichter zwei Hemdknöpfe ein: mit vollem Schwung 
blieb er bei der Verfolgung in der Türklinke hängen und schwuppdiwupp war ein äußerst lockerer Beklei-
dungsstil geprägt.

Die neuen Stifte mit Namen sind ja genial! Endlich kann man Fundsachen zuordnen. Wir sollten das gleiche 
für Becher, Kapuzenpullis, Taschentücher, Flaschen, Haargummis, Federtaschen, Jacken, Zimmerkarten, 
Handys und vieles mehr benutzen. Aber ganz sicher ist selbst das nicht: ein U10-Spieler kommt vor der 
Runde und bringt freundlicherweise den Stift zurück, den jemand an seinem Tisch vergessen habe. Ein 
Blick, und die Analyse war klar: es war sein eigener! Nun der Blick ins Turnier:

U10/U10w
Die beiden Topfavoriten Vincent Keymer und Frede-
rik Svane starten ungeschlagen in das Turnier. Zum 
erweiterten Favoritenkreis gehören ebenfalls Igal 
Bergauz und Moritz Weishäutel. Beide mussten sich 
in der zweiten Runde mit einem Unentschieden zu-
frieden geben und starten heute die Aufholjagd.
Bei den Mädchen liegt Antonia Ziegenfuß mit zwei 
Siegen vorn. Die setzlistenerste Sophia Brunner ver-
lor überraschend die erste Runde und liegt somit be-
reits einen Punkt hinter der Spitze.  

U12/U12w
Nachdem DWZ-Nr.1 Luis Engel in der zweiten Runde 
einen halben Punkt abgegeben hat, liegen nun Jan-
Okke Rockmann, Daniel Kopylov und Kevin Tong mit 
jeweils zwei Punkten an der Spitze des Teilnehmer-
feldes. Neben Luis haben auch Jana Schneider und 
Maximilian Paul Mätzkow erste Punkte abgegeben. 
Bei den Mädchen konnte Lara Schulze mit zwei Sie-
gen überzeugen und führt nun die Mädchenrangliste 
an.

U14
Sowohl Roven Vogel als auch Noam Bergauz haben 
die ersten Punkte „liegen gelassen“. Die beiden Top-
gesetzten konnten ihre Partien in der zweiten Run-
de nicht gewinnen und liegen nun mit einem halben 
bzw. einem ganzen Punkt hinter der Spitze. Arshak 
Ovsepyan, der in der zweiten Runde überraschend 
gegen Noam gewinnen konnte, führt das Feld nun 

mit zwei Siegen an. Es folgt der erweiterte Favori-
tenkreis um Kevin Schröder und Valentin Buckels mit 
jeweils zwei Punkten.

U14w
Sämtliche Favoriten konnten die ersten beiden Run-
den für sich entscheiden. Fiona Sieber, Teodora Ro-
gozenco, Inken Köhler und Tessa Simon gehen un-
geschlagen in die dritte Runde. Die Verfolger liegen 
nur einen halben Punkt zurück.

U16
Leonid Sawlin und Peter Herzum sind die beiden 
einzigen Spieler, die den ersten Turniertag ohne 
Punktabgabe überstanden haben. Durch ein Remis 
liegen Jan-Christian Schröder, Thore Perske und 
Dmitrij Kollars knapp hinter der Spitze. Bereits einen 
ganzen Punkt hinter dem Führungsduo liegt Spartak 

Lara Schulze, U12w
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Horoskop für 09.06.2014: Stier
Du bist kein Riese, aber du musst dich nicht geben wie ein Zwerg. Mache dich nicht kleiner als 
du bist, du kannst was, zeige es.

Radio DEM ist wieder „On Air“

Nach einem Jahr Sendepause hat gestern unser Internetradio wieder den Betrieb aufgenommen. Ab sofort 
sendet Radio DEM jeden Tag eine Stunde live aus Magdeburg. Rafael Müdder und Jörg Schulz begrüßen 
Gäste zu unterschiedlichen Themen rund ums Jugendschach und die DEM.

Den Anfang machte gestern Bernd Rosen, Beauf-
tragter für Leistungssport der DSJ. Wie auch in den 
Vorjahren forderten Rafael Müdder und Jörg Schulz 
wieder klare Prognosen von Bernd, doch dieser ließ 
sich auf nix festnageln. Denn seiner Meinung nach 
sind DWZ Zahlen aus der Vergangenheit ermittelt, 
doch leider werden die Partien der DEM in der Zu-
kunft gespielt. Des Weiteren ist Schach Sport und da 
gibt es immer auch Überraschungen, so gibt Bernd 
keine konkrete Prognosen ab und hofft auf eine 
spannende Meisterschaft.

Radio DEM wird in den nächsten Tagen allen Daheimgebliebenen einen vielfältigen und bunten Eindruck von 
der Meisterschaft bieten. Ihr könnt Radio DEM um 19.00 Uhr live auf dem „Schach.de“-Server anhören und 
auch nach der Sendung als Download abrufen. Eine weitergehende Erklärung hierzu findet Ihr auf unserer 
Internetseite www.dem2014.de

Grigorian, der sich in der ersten Runde gegen den 
führenden Peter Herzum geschlagen geben musste.

U16w
Zwei Runden sind gespielt und Josefine Heinemann 
liegt mit zwei Punkten an der Spitze. Sonja Maria  
Bluhm remisierte in der zweiten Runde gegen Lea 
Maria Bandl und hat somit einen halben Punkt Rück-
stand. Neben Josefine konnten sich Melissa Fesselier, 
Anne Kempe und Nicole Manusina ebenfalls beide 
Punkte sichern.

U18
Auf dem Weg zu seinem Hattrick hat Johannes Ca-
row den ersten Tag unbeschadet überstanden. Ne-
ben Johannes konnten sich auch der topgesetzte Jo-
nas Lampert, Christopher Noe, Julian Grötzbach und 
Florian Ott mit zwei Punkten durchsetzen. Die Ver-
folger Lev Yankelevich und Mark Kvetny liegen einen 
halben Punkt hinter den Führenden.

U18w
In der Königsklasse der Mädchen ist gestern bereits 
einiges passiert. Hannah Kuckling, Luise Diederichs, 
Isabel Steimbach, Melina Siegl und Amina Sherif ge-
hen ungeschlagen in die dritte Runde. Bereits einen 
ganzen Punkt Vorsprung haben sie vor dem erwei-
terten Favoritenkreis um Sophia Schmalhorst, Silvia 

Spiegelberg, Nadja Berger und Christina Winterhol-
ler.

ODJM A
 In der ersten Runde gab es bereits am vierten Brett 
die erste größere Überraschung. Daniel Schmidt ver-
teidigte sich mit Klauen und Zähnen gegen den über 
500 Punkte stärker bewerteten Jan Paul Cremer und 
konnte am Ende per Dauerschach das Remis klar 
machen. Die anderen der Top-6 der Setzliste konn-
ten gestern jeweils zwei Siege einfahren, sie gehö-
ren jetzt zu einer achtköpfigen verlustpunktfreien 
Spitzengruppe.
 
ODJM B
Niels Bennett Lilienthal schaffte die Überraschung 
des Tages, in der ersten Runde bezwang er den an 
Nr. 3 gesetzten Gohar Tamrazyan. Im stärkemäßig 
sehr engen B-Turnier kann man aber auch einen 
Ausrutscher zu Beginn im Laufe des Turniers noch 
kompensieren. Zunächst einmal teilen sich nach dem 
ersten Turniertag aber 13 Spieler mit 2/2 die Spitze.
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Horoskop für 09.06.2014: Zwillinge
Manche Charakterschwäche können deine Mitmenschen mit einem Schmunzeln übergehen, 
aber nicht alle, darum setze dich mit dir selbst auseinander und hinterfrage dich. 

Partie des Tages

Auch 2014 könnt Ihr wieder aus unserer Auswahl Eure 

Partie des Tages wählen - die Stimmabgabe ist online auf 

unserer Turnierseite www.dem2014.de oder persönlich im 

Pressebüro möglich. Der Sieger oder die Siegerin der Partie 

mit den meisten Stimmen wird mit einem Sachpreis belohnt.

Am ersten Tag sorgt die Auslosung des Schweizer Sys-

tems für viele Partien mit großem Spielstärkeunterschied, 

manchmal fühlt man sich fast an die Geschichte von David 

und Goliath erinnert. Für wirklich gute Partien fehlt es da oft 

an der nötigen Gegenwehr - dennoch können wir hier vier 

spannende und inhaltsreiche Partien vorstellen, die alle in 

der ersten Runde gespielt wurden. 

Übrigens: Gern könnt Ihr Eure eigene gut gespielte Par-

tie einreichen, mit etwas Glück wird sie in die Auswahl der 

Kandidaten aufgenommen. Bitte gebt Eure Vorschläge im 

Pressebüro ab! Nun aber genug der Vorrede - hier kommen 

Eure vier Kandidaten:

Partie 1
1 e  e     a  a  

XABCDEFGHY 
8r+lwqkvlntr( 
7+pzpp+-zpp' 
6p+n+-+-+& 
5+-+-zpp+-% 
4L+-+P+-+$ 
3+-+-+N+-# 
2PzPPzP-zPPzP" 
1tRNvLQmK-+R! 
xabcdefghy

 e  e  Weiß opfert zeitweise einen Bauern, hofft 

aber auf Entwicklungsvorsprung und Angriff gegen die 

schwarze Königsstellung.   e   Eine 

andere typische Idee ist 8.c3!? um die Stellung weiter zu 

öffnen.  Natürlich ist g  eine unangenehme Dro-

hung, aber  8...d  hätte die Schwächung des Feldes g  

vermieden, z.B. .e d  d  10. e1 h  10... d  11. g  

d8 12. d2  11. bd2 b  12.a4    1  
a  11  Der Läufer kann sich nicht auf der Diagona-

le b3-g8 behaupten. 11  Wieder war 11...d  12. e2 

0-0 13. f4  besser. 1 a  a  1  a  1   
1  e  1 e1  äher war 1 ... d8 1 . d  d  

18. d  e  1 . c1  1 e  Weiß versäumt 1 . d ! b8 

1 ... d  18. d -  18.e - 1  1   1 e  
   1    1   22...

g h4 23. c -       
   Diese Rückentwicklung erlaubt ei-

nen schönen Abschluss: 

XABCDEFGHY 
8r+lsn-tr-+( 
7vl-zp-sn-sNk' 
6p+qzpP+-zp& 
5+p+-+pzp-% 
4-zP-+-+-+$ 
3zPL+-+N+-# 
2-vL-+-zPPzP" 
1tR-+QtR-mK-! 
xabcdefghy

     und nichts geht 

mehr... Eine sehr inhaltsreiche Partie! 1

Partie 2
1   2      e     

 e   e   8... e  würde mehr zum Geist 

dieser betont ruhigen Variante passen.   1 a  
 Dieser Tausch ist kaum zu umgehen, weil dem h  

das Rückzugsfeld f  fehlt. Aber nun wird h  recht schwach. 

Der Bauer b2 dagegen ist wie so oft vergiftet: 10... b2? 

11. a4 erzwingt bereits 11... b4  um die verirrte Dame zu 

retten. 12.a b4 b4  13. d2 - 11   12   
1  e  1 2  1 a   1  

XABCDEFGHY 
8r+l+-+-tr( 
7zpp+-vl-mkp' 
6-+nwqpzpp+& 
5+-sNp+-+-% 
4-zP-zP-+-+$ 
3zP-+LzPNzP-# 
2-+Q+-zPP+" 
1tR-+-mK-+R! 
xabcdefghy

1   Nach 1 ...h g  18. h8 h8 1 . g  wird 

ein Turmschach auf h1 in sehr naher Zukunft das Ende des 

schwarzen Königs besiegeln. 1   Schwarz soll-

te sich mit dem Verlust des Bg  abfinden und 18... d  spie-

len. Dann bleibt zumindest die offnung auf 1 . h ? f ! 

und der Läufer geht doch noch verloren. 1 a   
2 2  An der nverletztlichkeit des Lg  hat sich 

durch das Figurenopfer auf b4 nichts geändert. 21  
a  22 1  Die Dame schwenkt zum Königsflügel, und 

damit ist das Schicksal des schwarzen Königs endgültig be-

siegelt. 22  2   2   2   
2 a  e  2   2  e  2 e   

1  1 e2 1
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Horoskop für 09.06.2014: Krebs
Optimismus ist eine tolle Sache, wenn man dadurch aber die Gefahren nicht mehr erkennt 
sondern blauäugig durchs Leben rennt, dann wird’s gefährlich. Ein bisschen mehr Objektivität 
tut not.

Partie 
1 e   2       e2   

  e    8...cxd4 ist der Normal-

zug e2 . b ! wäre interessant, z.B. ... g  10. f4 e  

11. g ! xg  12. xd  f8 13. xf  a  1 a   
11   Die Dame steht hier sehr bedrohlich, aber ohne 

Unterstützung durch die übrigen Figuren wird es mit der 

Mattsetzung schwierig. 12   1 e2 e  1   
1   1   Auf diese Ausflucht hatte sich 

Schwarz verlassen, denn nun kann der Le  sich dem Angriff 

des §d4 wieder entziehen.

XABCDEFGHY 
8r+-+k+-tr( 
7+p+l+p+p' 
6p+-zpp+p+& 
5+-+-vl-+-% 
4P+LzPP+n+$ 
3+-+-+QzPq# 
2-zP-+NzP-zP" 
1tR-vL-+RmK-! 
xabcdefghy

1 1  1 . g2? würde Schwarz nur ermöglichen, das 

Problem der h3 zu lösen. 1 2  Panik! 1 ... c8!? 

war noch einen Versuch wert, nach 18.b3 b  1 .axb  axb  

20. d3 f  21. f4 h  22. d  h  wäre erst mal alles 

gedeckt. Das natürliche 1 ... g ? scheitert an 18. f4 h  

1 . xe  h3 20. c - 1 2  1   2 e2 
 21 e  

Partie 4
1 e4  2  e  4 4 4 4 a     

 e2  2    1 a4  4  10...

bxa4 war das kleinere Übel.

XABCDEFGHY 
8r+-+kvlntr( 
7+-wqp+pzpp' 
6p+l+p+-+& 
5+-+-+-+-% 
4Pzp-+P+-+$ 
3+-sNL+-+-# 
2-zPPvLQzPPzP" 
1tR-+-mK-+R! 
xabcdefghy

11   11...exd ? scheitert natürlich an 12.exd  

e  13.dxc  xc  14.0-0 f  1 . xb4 - 12 a   

Stärker war das ualitätsopfer 12... f  13. b  xe4 mit 

gutem Gegenspiel. 1 e   Natürlich nicht 13... xd ? 

wegen 14. e4 - 14 e  e  1   1   
1 4   1   1 e   Schwarz hält 

taktisch gut dagegen. 2   21 4   22 a4  

Nicht 22. xg ? d4 22  Schade - erst hier ver-

liert Schwarz bei diesem Drahtseiltanz das Gleichgewicht. 

22... d8 23. xa  0-0 wäre noch absolut spielbar gewesen. 

2 e4 2  24 1  2  1

Magdeburger Familienturnier

Die Familienmeisterschaft findet am Samstag, den 
14. Juni 2014 und damit am Tage der entscheidenden 
letzten Runde aller Altersklassen statt, am Nachmit-
tag vor der Siegerehrung. Jugendliche Teilnehmer 
können mit ihren mitgereisten Eltern so wunderbar 
die Zeit bis zur Siegerehrung überbrücken, und die 
Eltern, die bisher nur zuschauen durften, können 
endlich selbst zu den Figuren greifen. 

Aber natürlich sind auch alle Familien aus Magde-
burg und Umgebung herzlich eingeladen an der Fa-
milienmeisterschaft teilzunehmen.

Die Anmeldung schließt am Samstag, 14.06.2014 
um 13:00 Uhr. Beginnen soll die Meister-
schaft um 13:30 Uhr. Die Ausschreibung mit 
allen Infos findet ihr unter dem Kurzlink:  
http://zumlink.de/familienturnier

Beinahe bräuchte man ein Panorama-Foto, um 
alle aufs Bild zu kriegen: Das Team der DSJ 
umfasst in diesem Jahr rekordverdächtige 57 
Ehrenamtliche, die sich um einen reibungslo-
sen Ablauf der gesamten Meisterschaft küm-
mern. Das klingt zwar viel, gemessen an den 
insgesamt ca. 1000 Personen, bestehend aus 
Spielern, Trainern, Betreuern, Eltern, Geschwis-
tern und anderen Mitreisenden, wirkt diese Zahl 
aber verschwindend gering. Ihr erkennt uns an 
den Namensschildern mit dem blauen Aufdruck 
„Team DSJ“. Wenn ihr also Fragen oder Probleme 
habt, zögert nicht uns anzusprechen!

TEAM DEM 2014
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Horoskop für 09.06.2014: Löwe
Gut gebrüllt, doch wenn nichts dahinter ist, nimmt dich keiner ernst und es enttarnt sich als 
Imponiergehabe. Da solltest du dich hinterfragen.

Kika läuft lang!

Gestern standen im Kika-Turnier die Runden 2 bis 
4 und einige Freizeitveranstaltungen auf dem Pro-
gramm. Nachdem in der ersten Runde noch nicht 
viel passiert war, hat sich gestern eine kleine drei-

köpfige Gruppe an die Spitze 
des Feldes gesetzt. Siegfried 
Hoffmann, Ben Hagenbeck-
Hübert und Brian Gan konn-
ten bisher alle vier Partien 
gewinnen und heute stehen 
dann die entscheidenden 
Spitzenpaarungen an. Die 
besten Mädchen sind bis-
her Luisa Bashylina, Pauline 
Schmidt und Kristin Dietz, 
die alle drei Punkte auf ih-
rem Konto haben. Am heuti-
gen Montag ist im Kika somit 
Spannung angesagt, wenn in 
den Runden 5 bis 7 die ersten Sieger der diesjähri-
gen Meisterschaften ermittelt werden. Wenn gerne 
mal den Kleinsten zuschauen möchte, ist herzlich 
eingeladen in die Etage C in den Raum Berlin.
Neben den anstrengenden Schachpartien bei wirk-
lich sommerlichen Temperaturen konnten sich die 
Kinder natürlich wieder bei Bastel- und Spielaktionen 
entspannen und auf andere Gedanken kommen. So 
entstanden wieder unzählige Anti-Stress-Männchen, 
Lesezeichen oder auch Bilder, die den Kleinen über 

die eine oder andere verlorene Partie schnell hinweg 
geholfen haben. Am Nachmittag ging es dann auf 
nach Magdeburg. Das Hegelgymnasium hatte seine 
Türen für uns geöffnet und wir liefen mit fast 30 Kin-
dern quer durch Magdeburg, um Fußballschach zu 
spielen. Und das Kika lief wirklich lang - zumindest 

f aus der Sicht der kleinen 
Füße.
In der Turnhalle ermittel-
ten dann in einem Wett-
kampf aus Blitzschach, ei-
nem Fußballspiel und dem 
anschließenden Siebenme-
terschießen insgesamt vier 
Mannschaften den Sieger. 
Am Ende konnte sich Team 
2 durchsetzen, die im Fina-
le mit dem allerletzten Sie-
benmeter noch einen 7 zu 6 
Erfolg erreichten. Im Spiel 
um Platz drei ging es ähn-

lich spannend zu und Team 1 gewann knapp mit 9 
zu 7 gegen Team 3. Zum Abschluss des Tages gab es 
dann nach dem Abendessen noch einen Filmabend, 
bei dem passend zum Motto „Die wilden Kerle“ zu 
sehen waren. 
Morgen stehen dann die letzten drei Runden an und 
schon heißt es für viele wieder ab nach Hause. Vor-
her gibt es aber noch um 15.00 Uhr die große Sie-
gerehrung, bei der Medaillen, Pokale und viele Sach-
preise auf die Kinder warten.
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Horoskop für 09.06.2014: Jungfrau
Glück muss man sich erarbeiten, einfach nur darauf setzen, dass man es hat, kann  schnell 
schief gehen, und dann ist der Jammer groß.

Heywerbissndu?
DEM-Gesichter unplugged

Christopher Noe, U18, BAD

Hallo Christopher, warum bist du 
denn hier?
Schach spielen und Bekannte wie-
dertreffen.
[Rainer N. macht an dieser Stell-
le einen enthüllenden Einwurf von 
der Seite: „Du weißt aber, dass du 
gerade mit einem FM sprichst?“]
Oh, Ach, Huch, tja... FM, echt?
Ja, jetzt seit zwei Wochen. Hat 
drei Monate gedauert, aber vor 
zwei Wochen wurde mir endlich 
der Titel verliehen.
Ui, Gratulation! Deine wievielte 
DEM ist denn das?
So meine 7. bis 9.?
Und was sind deine Ziele hier?
Ich bin an drei gesetzt und würde 
gerne auch unter die ersten drei 
kommen.
Ach, komm schon!
Gewinnen wäre auch gut...
Und wie gefällt es dir hier in Mag-
deburg?
Ich weiß noch nicht. Alles ist neu, 
alles ist total anders als in Ober-
hof und Willingen. Aber das Essen 
ist gut!
Wem außer Baden drückst du 
noch die Daumen?
Hamburg, die sind symphatisch!

Vitaliy Garbuz, 
ODJM A, NRW

Hey Vitaliy, in welchem Verein bist 
du Mitglied?
Bei den Schachfreunden Brackel.
Ach, du meinst die Schachfreun-
de Dortmund-Brackel, einer der 
größten und besten Schachvereine 
Deutschlands, in dem zufällig auch 
ich selbst Mitglied bin?
Ja, genau.
Wie bist du denn zum Schachspie-
len gekommen?
In der Grundschule. Meine Schwes-
ter Nicole spielt in der Schach-AG, 
dann wollte ich halt auch.
Wer von euch ist denn besser?
Ich. Eigentlich.
Was heißt denn „eigentlich“?
[überlegt] Ja ok, streich das „ei-
gentlich“.
Was willst du hier erreichen?
Ich bin an 45 gesetzt, möchte aber 
mindestens 30. werden.
Gibt es etwas das dich hier beein-
druckt? Nichts. Nur Schach.
Puh. Und was machst du wenn du 
nicht Schach spielst?
Fußball, Badminton und Tischten-
nis.

Swantje Kind, U10w, HES
Vanessa Krause, U18w, HES

Hallo ihr Zwei! Ihr spielt ja das 
Turnier mit, was wollt ihr errei-
chen?
Vanessa: Möglichst viele Punkte 
und Spielerfahrung sammeln.
Swantje:  Vielleicht auch was ge-
winnen!
Wie gefällt es euch hier?
Vanessa: Alles ist voll schön, die 
Räume sind toll, das Essen ist su-
per!
Swantje: Aber die Aufzüge sind 
immer ziemlich voll!
Was kann man denn in Magde-
burg so sehen?
Swantje: Ich war heute mit mei-
nem Opa am Hundertwasserhaus, 
das ist hier ganz in der Nähe. Das 
sieht toll aus, da gibt es Geschäfte 
und man kann auch was essen!
Und wer wird Fußball-Weltmeis-
ter?
Vanessa: Ich bin für Deutschland, 
aber Weltmeister wird Brasilien 
oder Spanien.
Swantje: Keine Ahnung, da musst 
du meine beiden Brüder fragen.

Paula Prien-Huß, Ü25, BER

Paula, was machst du denn hier?
Ich begleite meinen Sohn Hans, 
der spielt im Kika Turnier mit.
Und wie läuft es für den?
Er hat einen Punkt aus vier.
Oh. Macht ihm das was aus?
[Hans spielt im Hintergrund 
durchaus glücklich Mariokart an 

der Wii] Ach, nein.
Und was machst du während dein 
Sohn Schach spielt?
Also das sind geschätzt maximal 
30 Minuten, dass reicht gerade, um 
kurz mit den anderen Eltern zu re-
den. Und das, obwohl er schonmal 
was aus der Schatztruhe nehmen 
durfte, das dürfen nur die 6 Kinder, 
deren Partien am längsten dauern.
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Horoskop für 09.06.2014: Waage 
Du willst stark sein, fürchtest dich aber, es zu sein. Wie soll das zu einem guten Ergebnis füh-
ren? Komme mit dir ins Reine.

Das unfassbare Logical (2)
Skandal: Der Carpendalsche Privat-Zoo

Wer gestern Abend hier im Hotel eine Runde mach-
te, konnte auf B-Prominente aller Couleur stoßen. 

Welche (Zebras, Makaken, Stachelschweine, Erd-
männchen und Waschbären) und wie viele (zwei, 
drei, vier, fünf, sechs) Tiere befinden sich in welchem 
Gehege?

1. Gehege C beherbergt mehr Tiere 
als Käfig A, aber weniger Tiere als der 
andere Käfig, in welchem die Zebras 
den Großteil ihrer Zeit verbringen.

2. Die Waschbären befinden sich di-
rekt rechts vom Käfig, in welchem 
sechs Tiere der gleichen Art leben.

3. Im Käfig der Erdmännchen gibt es 
ein Tier weniger als in Gehege E und 
im Käfig der Stachelschweine lebt ein 
Tier mehr als in Käfig D.

4. Der Buchstabe, der den Käfig be-

Finde zuerst heraus, in welchem Käfig sechs Tiere 
leben!Starthilfe:

Matthias Reim, Matze Knop und 
Werner Faßbender waren nach der 
Carmen-Nebel-Show zur After-
show-Party angereist, Vickie Lean-
dros wurde ebenfalls erwartet, ließ 
sich aber bis 02.00 Uhr morgens 
nicht blicken. Am Rande hatten wir 
die Gelegenheit, mit Howard Car-
pendale zu sprechen, der uns eine 
abenteuerliche Geschichte von ei-
nem Privatzoo erzählte.

Er besäße einen kleinen Zoo, an-
geordnet in Käfigen von links nach 
rechts und der Reihenfolge nach 

benannt von A bis E. Leider sind am Ende seiner Er-
zählung nur Informations-Bruchstücke bei uns üb-
riggeblieben. Helft uns!

zeichnet, in dem vier Tiere leben, kommt im Alpha-
bet zwei Stellen hinter dem Buchstaben, der den Kä-
fig mit zwei Tieren bezeichnet.

Bleib fair- spiel fair!

Unter diesem Motto, welches ihr alle sicher schon 
auf euren Partieformularen entdeckt habt, möchte 
die Deutsche Schachjugend das nächste Jahr ganz 
besonders unter das Thema Stärkung des Fair Play 
und Prävention von Betrug stellen. Warum? 
Zum Einen halten wir eine Kultur des Fair Play für 
elementar wichtig, um einen Sport auszuüben. 
Schach ist ein Wettkampfsport und Wettkampf ist 
nur möglich, wenn es einen Gegner gibt. Diesem 
Gegner sollte selbstverständlich der größtmögliche 
Respekt entgegen gebracht werden.
Zum Anderen wird Betrug im Schach leider in den 
letzten Jahren immer mehr zum Problem. Die Mög-
lichkeiten, die moderne Medien hier bieten, machen 
es schwieriger, zu kontrollieren und Betrug zu ver-
hindern. Handybetrug bzw. vermuteter Handybetrug 
ist bedauerlicherweise zuletzt bei verschiedenen 
großen Turnieren vermehrt aufgetreten. Doch nicht 
nur elektronischer Betrug ist ein Problem. Beispiele 
finden sich ebenso in anderen Bereichen, auch bei 
verschiedenen renommierten Spielern. Milan Matu-
lovic, Viktor Kortschnoi, Garri Kasparow, Hou Yifan, 
um nur einige zu nennen - sie alle sind GMs, die 
schon einmal in einer Partie heimlich einen Zug zu-
rückgenommen haben.

Doch zum Glück gibt es auch an-
dere Fälle auf höchster Ebene, 
die als positive Beispiele verwen-
det werden können.

In den nächsten Ausgaben wol-
len wir euch sowohl negative als 
auch positive Fälle vorstellen und 
euch unsere Meinung zu diesem 
wichtigen Thema näher bringen. Wir möchten aber 
auch mit euch ins Gespräch kommen und diskutie-
ren, denn die Grenzen zwischen dem, was noch to-
leriert wird, und unfairem Verhalten verschwimmen 
immer wieder und sind nicht jedes Mal ganz klar zu 
ziehen.

Wenn ihr also eure Meinung zum Thema Fairplay und 
Betrug loswerden möchtet oder sogar selbst schon 
einmal von besonders fairem oder unfairem Verhal-
ten betroffen wart, würden wir uns freuen, von euch 
zu hören. Gerne könnt ihr dazu direkt im Pressebüro 
(Raum Leipzig) vorbei kommen oder uns auf unse-
rem speziellen Onlineportal zum Thema Fair Play un-
ter http://www.deutsche-schachjugend.de/fairplay.
html kontaktieren.
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Horoskop für 09.06.2014: Skorpion
Theorie, Theorie, alles schön und gut, aber wenn du nicht verstehst, was du da machst, wird 
aus Theorie keine Praxis.

Hundeproduktion im Freizeitbüro

Nachdem die Hüpfburg gestern um 10.45 Uhr er-
folgreich aufgebaut worden war, tobten auch schon 
ein paar Kinder auf dieser. Sie wurde um 16.00 Uhr 
wieder abgebaut und wird heute wieder von 10.00 
bis 13.00 Uhr zugänglich sein. Rund um die Hüpf-
burg stehen auch Mini-Tischtennisplatten, ein großes 
Vier-Gewinnt, Pedalos und vieles Weitere zur freien 
Verfügung.

Kurz nach Aufbau der Hüpfburg wurde den Kindern 
ein tolles Programm mit Modellierballons im Freizeit-
büro geboten. Vor allem Teamer Gregor war darin 
richtig begabt, denn er konnte als einziger einen 
Affen basteln. Andere waren schon froh, wenn sie 
den Knoten zubekamen. Die einfachste Methode, 
nämlich das Basteln von Hunden, hat jeder schnell 
verstanden und es war die meistumgesetzte Bastel-
möglichkeit. Das Ergebnis waren dutzende Luftbal-
lonhunde im Freizeitbüro. Die Kinder waren mit viel 
Begeisterung dabei, sodass das Freizeitteam dieses 
Angebot wiederholen wird.

Kevin vom Öff-Team leitete das Bingo gestern Abend 
und vergab wertvolle Preise an die Gewinner - allein 
die Chessy-Gummibärchen steigerten den Wert auf 
Goldniveau.

Heute kann man im Freizeitbüro um 11.30 Uhr et-
was ganz Besonderes basteln, nämlich Chessy-Piña-
tas. Piñatas haben in Spanien eine lange Tradition. 
Es handelt sich dabei meist um selbstgebastelte Fi-
guren. Die Bastelgruppe trifft sich zwei Tage später 
nochmal, um die Piñatas fertigzustellen.

Um 16.30 Uhr läuft das Freizeitteam vom Freizeitbü-
ro aus zur Sporthalle, um Fußball zu spielen.

Auch heute Abend werden wieder um 19.30 Uhr die 
Gute-Nacht-Geschichten vorgelesen.

Im Anschluss daran wird um 20.00 Uhr ein Skattur-
nier im Freizeitbüro veranstaltet. 

Natürlich seid ihr aber auch außerhalb der Programm-
punkte im Freizeitbüro willkommen, um Tischtennis 
zu spielen, etwas zu basteln oder ein Gesellschafts-
spiel zu spielen.
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Horoskop für 09.06.2014: Schütze
Hast du schon mal einen Stein gesehen, der einen Berg raufrollt? Nein? Warum versucht du 
denn ein solcher Stein zu sein, der unmögliches schaffen will?

Die Flagge von Brasilien ist grün, gelb und blau, 
aber kennt ihr auch die richtige Reihenfolge?

Salutos! - Hallo!
die Kinderseite

Hallo ihr! Auch heute findet ihr hier wieder jede 
Menge lustiger Dinge die speziell für EUCH sind. Viel 
Spaß!

„Ovo Mexido?“
Lernt Portugiesisch mit uns!

Guten Morgen! 
[Bom dia!]

Guten Abend/Gute Nacht [Boa noite!]

Wie geht es dir? [Como vais?]

Dankeschön, gut! [Muito obrigado, bom!]

Joa, geht so! [vai-se andando]

Lass mich in Ruhe! [deixa-me empaz!]
Wie geht es hier zum Freizeitteam?[Como é a estação de Lazerequipe]

Haben Sie das Zebra auch gesehen?[Eles viram ta zebra também?]

Wusstet ihr eigentlich schon, dass...

...Brasilien eine Fläche von 8.514.215 km² hat und 
damit  rund 24 mal größer als Deutschland ist?

...damit nach Russland, Kanada, China und den USA 
flächenmäßig der fünftgrößte Staat der Erde ist?

...Brasilien sich durch eine extrem junge Bevölke-
rung auszeichnet und das Durchschnittsalter gerade 
mal bei 28 Jahren liegt?

...das der Erfinder des Trompowsy-Angriffs, Octa-
vio Trompowsky, einer der stärksten brasilianischen 
Schachspieler war?

... der Name Brasilien auf den portugiesischen Na-
men „Pau-brasil“ des Brasilholz-Baumes (Caesalpinia 
echinata) zurückgeht? Brasa bedeutet im Portugie-
sischen „Glut“ und „glühende Kohlen“ - das Adjek-
tiv brasil („glutartig“) bezieht sich auf die Farbe des 
Holzes, das rot leuchtet, wenn es geschnitten wurde.
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Horoskop für 09.06.2014: Steinbock
Sich die Hörner abzustoßen, tut ab und an ganz gut, wenn man das aber dauerhaft versucht, 
hat man bald keine mehr und steht dumm da.

A rapariga - Die Mädchen

Heute möchten wir euch einige Angebote der DSJ 
vorstellen, die Euch bei der Arbeit mit Mädchen un-
terstützen können. 

Schon vor einigen Jahren wurden die GirlsCamps ins 
Leben gerufen, die seitdem von einzelnen Landes-
schachjugenden mit Unterstützung der DSJ durch-
geführt werden. Bei diesem Schach-Erlebnis-Wo-
chenende können Schachspielerinnen eine Freundin 
mitbringen und ihr das schöne Hobby Schach vor-
stellen.

Auch das Mädchenschachpatentseminar wird mit Ko-
operation einzelner Landesverbände durchgeführt. 
Seit 2009 zielt das Seminar darauf ab, Trainer und 
Jugendleiter zu intensivem Austausch über Mädchen-
arbeit anzuregen.  Gemeinsam werden Wege ge-
sucht, um die Zahl der Schach spielenden Mädchen 
zu erhöhen. Dazu wird nicht nur betrachtet, inwie-
weit Mädchen be-
sondere Angebote 
im Bereich von Tur-
nieren und Training 
benötigen, sondern 
zum Beispiel auch, 
welche mädchen-
spezifischen ent-
wicklungspsycho-
logischen Themen 
sich auf die Arbeit 
im Verein auswir-
ken können.

Ähnliche Themen werden auch beim Mädchen-und 
Frauenschachkongress diskutiert. Dieser findet die-
ses Jahr vom 05. bis 07. September bereits zum 
dritten Mal statt. In drei Seminarblöcken, zwei Po-
diumsdiskussionen und einem Markt der Mädchen-

schachprojekte wird den Teilnehmern ein lehrreiches 
und anwendungsorientiertes Programm rund um das 
Thema Mädchenschach geboten.
Am Sonntag ist zudem ein Treffen der Landesrefe-
renten für Mädchenschach geplant, um einen geziel-
ten Austausch und eine länderübergreifende Vernet-
zung zu ermöglichen.

Ein wichtiger Schritt, um die Bedeutung und das An-
sehen des Mädchen- und Frauenschachs zu erhöhen, 
ist die Gewinnung und Förderung schachspielender 
Mädchen und Frauen. Weil weibliche Vorbilder und 
Bezugspersonen dafür von großer Bedeutung sind, 
haben wir dieses Jahr die Mädchenbetreuerinnen-
ausbildung ins Leben gerufen. Die Ausbildung be-
steht aus einem theoretischen und einem prakti-
schen Teil und stellt das Training und die Betreuung 
von Mädchen in den Vordergrund. Teilnehmen kön-
nen Mädchen und Frauen ab 16 Jahren mit und ohne 
Trainingserfahrung. Anmeldungen für den prakti-
schen Teil in Kassel (10. bis 13. Juli) und den theore-
tischen Teil in Heidelberg (24. bis 26. Oktober) sind 
noch möglich (per E-Mail an Jörg Schulz: schulzjp@
aol.com). Bitte beachtet, dass für die Ausbildung die 
Teilnahme an beiden Terminen erforderlich ist.

Für Mädchen zwischen 12 und 16 Jahren bieten wir 
vom 10. bis 13. Juli in Kassel ein Mädchencamp an. 
Dieses findet im Rahmen der Mädchenbetreuerin-
nenausbildung statt. Das heißt, die Mädchen werden 
von den Teilnehmerinnen der Mädchenbetreuerin-
nenausbildung trainiert und betreut. 

Wenn Euer Verein schon richtig gute Mädchenarbeit 
betreibt, dann bewerbt Euch gerne für das Qualitäts-
siegel Mädchenschach. 

Weitere Informationen zu den einzelnen Projekten 
und Veranstaltungen erhaltet Ihr unter: http://www.
deutsche-schachjugend.de/maedchen.html, auf fa-
cebook.com/mädchenschach oder direkt von der 
DSJ-Mädchenreferentin Melanie Ohme (maedchen-
schach@deutsche-schachjugend.de). 
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Impressionen
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Horoskop für 09.06.2013: Wassermann
Wasser marsch heißt es, wenn es brennt. Sich selbst aber die Feuer zu legen, um dann erfolg-
reich löschen zu können, klappt auch nicht mehr als einmal.

Kinderschachcamp und Kinderschachpatent - 
Angebote rund um die Jüngsten

Das Kika-Turnier ist seit Jahren ein erfolgreicher 
Bestandteil der DEM. Doch auch sonst hat die DSJ 
spezielle Angebote im Bereich Kinderschach, die wir 
Euch gerne vorstellen möchten.

Bereits zum viertel Mal findet in diesen Sommerferi-
en das Kinderschachcamp der DSJ statt, bei dem 
auch die Mitreise der Eltern ausdrücklich erwünscht 
ist. Neben Training und Turnier stehen Freizeit und 
jede Menge Spaß auf und neben den Brettern auf 
dem Programm.

Die Kinder werden dabei von erfahrenen Trainern 
betreut, wie beispielsweise dem Beauftragten für 
Kinderschach und ehemaligem Vorsitzenden der DSJ 
Patrick Wiebe, der vielen auf dieser Meisterschaft 
auch als Fußball begegnet sein dürfte.

Programmpunkte sind ein kleines Turnier, eine Ana-
lyse der eigenen Partien, ein Mattlösewettbewerb, 
ein Familienturnier und viele Freizeitaktivitäten wie 
Sport- und Schwimmspiele.

Auch für die Eltern ist ein attraktives Rahmenpro-
gramm geplant. Neben einem Schachturnier finden 
zwei Workshops statt, in denen die Eltern über Leis-
tungsgedanken im Kinderbereich und Unterstützung  
der Kinder durch die Eltern ins Gespräch kommen 
werden.

Das nächste Kinderschachcamp findet vom 07. bis 
10. August 2014 in der Jugendherberge Bad Hom-
burg statt. Teilnehmen dürfen alle Kinder der Jahr-
gänge 2005 und jünger, die bereits über erste Tur-
niererfahrungen verfügen. Der Eigenbeitrag für 
Übernachtung, Vollverpflegung, Training und Rah-

menprogramm beträgt pro Person (Kinder und Er-
wachsene) 130 € in Mehrbett- und 150 € in Dop-
pelzimmern. Leider ist die Teilnehmeranzahl auf 20 
begrenzt, sodass eine schnelle Anmeldung in der 
Geschäftsstelle der Deutschen Schachjugend emp-
fohlen wird. 

Viele Schachvereine stehen durch die vermehrte 
Nachfrage von Kindern unter acht Jahren vor neu-
en Herausforderungen. Die Deutsche Schachjugend 
versucht durch das Angebot des Kinderschachpa-
tents eine Lücke in der Trainerausbildung zu schlie-
ßen und ein qualifiziertes Fortbildungsangebot im 
Elementarbereich anzubieten.

Das Kinderschachpatent will durch eine ausgewoge-
ne Mischung aus pädagogischen und schachlichen 
Inhalten den Teilnehmern eine fundierte Grundlage 
für eine kindgerechte Jugendarbeit in den Vereinen 
bieten. In Ergänzung zum Schulschachpatent wer-
den durch das Kinderschachpatent insbesondere die 
in den Schachvereinen aktiven Jugendtrainer ange-
sprochen. Die schachlichen Inhalte beinhalten die 
nächste Stufe des schachlichen Könnens, nachdem 
Kinder die Regeln erlernt haben. 

Die nächsten Kinderschachpatentlehrgänge sind erst 
wieder für 2015 geplant. Für weitere Fragen steht 
der Kinderschachbeauftragte der DSJ Patrick Wiebe 
zur Verfügung.

Tipp: Abonniert doch den E-Mail-Newsletter der 
DSJ, so könnt Ihr keine Ausschreibung im Kinder-
schachbereich verpassen:
www.deutsche-schachjugend.de/newsletteranmel-
dung.html
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Horoskop für 09.06.2014: Fische
Sich aalglatt durchs Leben zu winden, mag für manchen eine verlockende Idee sein, einer mit 
Ecken und Kanten wird aber eher geschätzt von seinen Freunden.

Grüße

+++ Liebe Lili! Wir drücken Dir ganz fest die Daumen! Go, Lili, go!!! Deine Mama, dein Papa, Jonas, Joshua, Madlen und Flocke +++ 
Guten Morgen liebe Delmenhorster, hoffentlich hattet Ihr eine gute Anreise und seid ausgeschlafen und fit für die ersten Runden. Ich 
drücke Euch allen die Daumen... Susanne Rabe +++  Liebe Elisabeth Schönweiler, viel Glück wünschen Dir Cleo, Freddy, Tine, Carl, 
Hellmut, Anton, Steffi. +++ hi buuuuuubbbbb, yo an-l-n!!!!!!!!!! rockt die bude, drechseck!!!! :* herr a****(vogelsorte) hat amel 
und mich im bikini gestalkt :))) ++++ An David Wanschura U 12 Viel Glück und einen klaren Kopf für die erste Runde. Du hast so 
viel Zeit wie noch nie. Zu Beginn mit weiß ist doch ein guter Auftakt. Lass deine weiße Dame so klug wie Athene sein. Mama und Papa 
+++ Ich grüsse alle Teilnehmer der diesjährigen DJEM, die mich bzw. die ich kenne. Viel Erfolg allen! Reinhold Goldau +++ Elfii 
:) Ich wünsch dir ganz ganz viel Erfolg und Spaß hier ohne mich :/ aber den wirst du haben!! :) deine uschi <3 +++ Die grün-weißen 
Daumen sind besonders für meine Vereinskollegen Alex Nyguen und Felix Jahn gedrückt :) Tolle Partien und starke Nerven , wir 
werden gespannt die DEM verfolgen :) GRÜßE aus Leipzig +++ @ Samuel Maar : Hallo, Toi, toi !! ... mach‘s gut ! Viel Erfolg ! :) Gruß 
von Marcel aus der Schweiz +++ Mein persönlicher Gruß an Luise & Bennet Schnabel, Viel,viel Erfolg bei der diesjährigen Meister-
schaft! Habt vor allem Spaß und  Freude  beim Schach!Eine Niederlage tut zwar weh,aber sie gehört genauso dazu wie  der Gewinn 
einer Partie oder ein Remis! Daumen sind gedrückt, Kerstin +++ Grüße an unseren Delegationsleiter, den alten Droggelbecher +++ 
Hallo Dei, hallo Hensch, jetzt heißt es: Fahrt aufnehmen! Der Coach +++ Liebe Vitalia, viel Spass und Erfolg bei der DEM!!! Ganz 
liebe Grüße. Lina :) +++ HI CARO, HANNAH, SAMANTHA, jetzt rockt ihr das Haus!!! Viele Erfolg und viele Grüße aus Paderborn von 
Dirk und Lisa-Marie. +++ Hallo Melanie, wir wünschen Dir eine schöne und erfolgreiche Woche. Liebe Grüße Auto-Oma und Opa. 
Bärbel Düpjan +++ Liebe Schachpinguine aus Berlin! Wir drücken Euch ganz fest die Daumen, damit es nicht nur bei einem Remis 
bislang bleibt! Wir wären gerne dabei gewesen, unterstützen Euch aber das nächste mal! Viele liebe Grüße an Euch alle von Paul und 
Justus Dulce +++ Moin Mats, ich drück dir die Daumen,du schaffst das. Hau rein und auch viel Glück,dann wirst du deutscher Meister! 
(Y) Konsti +++ Allen Sachsen, vor allem aber Miriam Weimert viel Erfolg. Ich drücke beide Daumen und wünsche Euch auch in der 
Zeit zwischen den Partien viel Spass. Miri, Oma glaubt an Dich! Regina Weimert +++ Wir grüßen Lucas Hesse und Adrian Bakalarz 
während wir auf die Ergebnisse der zweiten Runde im KiKa warten. Max, Heike, Stefan +++ hallo sabrina, viel ervolg wünschen dir 
frieder und beate +++ Lieber Jeremy! Viel Glück und Erfolg beim Turnier. Du bist der „Löwe aus Lüneburg“!!! Liebe Grüße Karol Lalla 
+++ Hallo liebe Resa!  Wir drücken dir ganz fest die Daumen und wünschen dir viel Spaß auf den Deutschen! Viele Grüße auch an den 
Rest der Saarländischen Mannschaft, Anna & Katha +++ Opa und Oma aus Lahnstein, wünschen unserer Enkelin, Sabrina Ley, 
ein schönes Pfingstfest und viel Erfolg bei der Meisterschaft. +++ Hallo Tessa, wir gratulieren Dir zu Deinem tollen Auftakt zur DEM 
- weiter so! Die Böhles +++ Hi Alex (und Viktoria)! Möge der Elch mit euch sein! Felix Hartert +++ Ich grüße alle Sachsen und 
drücke von hier aus die Daumen für euch alle. Und Selly du machst sie alle platt und wirst Deutsche Meisterin ;) +++ Lieber Kons-
tantin, während Du beim Schachturnier kämpfst, kämpft Jakob beim großen Fußballturnier gegen Leipzig, Berlin, Bayern Münhene etc. 
Wir drücken Dir die Daumen ganz fest! Liebe Grüße Dein Jakob und Deine Omama +++ Daniel, wir hoffen, dass du die Zeit geniesst. 
Liliya ind Artur +++ Viel Erfolg Spartak Grigorian(U16)und Simon Tennert(U18). In geheimen Kreisen munkelt man, dass ihr schon 
als Deutsche Meister fest steht. Tipico bietet ne 2,0er Quote :D. Holt euch das Ding!!! LG Jerome +++ Herzliche Grüße an 
Xu,Mark,Amina,Peter und Rene! Haut euch für die kommenden 8 Spiele nochmal richtig rein und holt das Optimum :) Zeigt den 
Leuten, dass NRW hier das Sagen hat! Kevin +++ Hallo Adrian,hallo Sophia,ich drücke euch gaaanz doll die Daumen!!!! Viel Spaß 
und viel Erfolg Euer Jarno!!!!!!!!!!!! +++ Hallo Maximilian, die besten wünsche für das erste Remie Sonntagvormittags und alles gute 
für die Nachmittagspartie. Deine mamma sowie Tante Pitti. Angela Mätzkow +++ Hallo Sander, Wir Drücken Dir ganz fest die Dau-
men. Du schaffst das. Thorge, Malte, Thomas +++ Liebe Grüße an alle Hessen! Wünsche euch eine schöne Woche mit viel Spaß, 
schönen Partien und möglichst vielen Punkten! Ihr schafft das! Eure Franzi +++ Liebe Annika mach weiter so....ich bin ganz stolz auf 
dich.....Mama. Sonja +++ Hallo Florian, aus Niederbrechen wünschen wir dir viel Erfolg für das turnier und vor allem viel Spaß. Gruß 
Matthias +++ Viel Glück für die heutigen 2 Partien wünschen Dir Tim die Warzaer. Fam. Leimbach +++ @ Samuel Maar : Hallo Sa-
muel, ... die 2. Runde packst du auch noch !! Mach‘s gut ! Viel Grüße von Marcel aus der Schweiz +++ Liebe Lara, wir drücken Dir 
die Daumen.Herzliche Grüße von Deinen Geschwistern. Ilka, Finja und Luis +++ He Keune, He Baube, um was geht es? - Natürlich 
um ALLES! der coach +++ Hey Constanze und Valerian, wünsche Euch viel Spaß beim Punktsammeln. Mam +++ An David Wan-
schura U 12 Hallo David, Kopf hoch zur zweiten Ründe. Wir drücken Dir die Daumen. Liebe Grüße Mama und Papa +++ Hallo Ann-
marie. Viel Erfolg beim Schachspielen und genieße die Zeit in Magdeburg +++ Der Saarländische Schachverband wünscht Marius 
Unbehend alles Gute zum ersten runden Geburtstag und zwei schöne Partien! +++ Viel Erfolg, Tim, du rockst das!!! Grüße von 
Theresa auch an Basti! Theresa Charlotte Schulz +++ Allen Berliner Schachkids viel Spaß & Erfolg!!! Möge Euch Schachfortuna hold 
sein!!! Trainern, Betreuern & Eltern: Nerven wie Drahtseile!!! Ihr seid alle fantastisch!!!:-)))) Yvonne Acikel aus Berlin +++ Liebe 
NELLY,lieber JOHANN,JULIUS,MALTE,MATTI,RÜDIGER. an alle Döllnitzer: Joachim Donath wünscht Euch erfolgreiche Partien und  
Freizeitspass in Magdeburg +++ Hallo Birte, wir wünschen Dir für die DEM 2014 viel Erfolg. Genieße die Tage in Magdeburg. Liebe 
Grüße aus Schwerin senden Ulf, Heike und Ole Schumacher +++  Joachim Donath wünscht den halleschen Neumarktschülern 
HUGO+KRISTIN+CAROLIN erfolgreiche Kinder- und Jugendmeisterschaften +++ Hallo KEVIN, du rockst natürlich auch das Haus!!! 
Gruß von Dirk und Lisa-Marie +++ SKBN vor, noch ein Tor! Schade Matthias, sehr schön verspielt, aber das kennt man ja von der 
ersten Runde ;) Thorsten +++ ‚Schwimmen lernt man im See, Schlittenfahren im Schnee‘ ... Liebe Claudia, ich wünsche dir gutes 
Gelingen bei deiner ersten DEM als Delegationsleiterin! Du machst deine Aufgabe wunderbar. vlg Helmut +++ Reim des Tages: Wir 
sind stolz auf unsere Nummer 1 - Johannes Carow aus Mainz !!! Onkel Peter und Tante Gigi +++ An Annelen Carow: Zwischen 
Bauer und Turm sitzt kein kleiner Flo (ohne h, hahaha) trotzdem bist Du beim Schach recht froh. ganz liebe Grüße von Gigi und Peter 
+++ @ Samuel Maar : Hallo Samuel, ... mach‘s weiterhin gut ! Ich drücke dir die Daumen !!:) Gruß aus der Schweiz von Marcel +++ 
MVP WIR SIND DIE SIEGER IN SPE!!! Ganz liebe Grüße an das Team und vorallem an die Landestrainer ;) Uli +++ Siehste Sven geht 
doch, ab jetzt räumst das Feld von hinten auf, ich glaube noch an eine TOPPLATZIERUNG und hoffe du auch !! „Kämpfen und Siegen 
und auf keinen Fall schieben“ muss das Motto sein :) Gruß dein Doppel-MF in der kommenden Saison ;) Fauli93 +++ 2 Spiele, 2 Siege 
... Leon und Luka, Ihr seid Spitze, weiter so !!! Wir drücken Euch die Daumen und schauen Euch via Internet zu. Liebe Grüße aus 
Oftersheim Jan und Familie. Jan, Lea, Silvia und Carsten +++ NICOOOOLE !!! Super Start weiter so, ich will das 100% Ergebnis auch 
am kommenden Samstag noch sehn, weiter so !! Gruß FS +++ Der NSJ-Motivator ist wieder „voll“ in seinem Element !! Go Nieder-
sachsen Go !! Wer täglich motivierende Nachrichten haben möchte muss sich bei Nicole M melden ;);) Fauli93 +++ HALLO SAARLAND 
- alle Freunde des saarländischen Jugendschachs sind stolz auf Euch! Wir drücken weiterhin die Daumen. Die ein oder andere Überra-
schung ist euch ja bereits gelungen. Barbara Alt +++ Hallo  Anna & Andrea, alles Gute für Eure Spiele  ich drücke fest  die Daumen. 
Grüße aus Kölsa von Opa  Hans  +++ Viel Erfolg und  Glück an alle Bremer und Delmenhorster wünscht Familie Silber! Wir drücken 
euch die Daumen!!!! +++ Hallo Ihr beiden, holt Euch heute die volle Punktezahl. Mama Gritt Peterlein-Grund +++ Viel Glück allen 
TeilnehmerInnen und genießt diese tolle Meisterschaft! Der Graf. +++ Liebe Grüße an meine Honigdachse! Markus +++ Hallo 
Sabrina, gut gemacht. Frieder Mallmann +++ Liebe Annika, wir drücken Dir ganz fest die Daumen. Viel Spaß und Erfolg beim Turnier! 
Wir sind sehr stolz auf Dich. Deine Nachbarn Steffi und Steffen +++ Viele Grüße an den Trainerneuling aus NDS, viel Erfolg in deiner 
Arbeit DP ;) ... Wehe du enttäuscht deine Schützlinge und Teamgefährtinnen ;);) Gruß V(B)ier Fabian +++ Hallo Eddie, mach weiter 
so!Ich drücke dir die Daumen und hoffe das du noch ein paar Punkte sammeln wirst! Jann +++


